
Disco Musicpark A2: Betreiber
sind sauer auf Vermieterin

Anzeige

Zehn  Jahre  alt  wird  in  diesem  Jahr  die  Bergkamener  Disco
„Musicpark  A2“,  die  erst  2009  um  eine  weitere  Tanzfläche
erweitert wurde. Ein Grund zu feiern, könnte man meinen. Doch
Betreiber Markus Buchwald und seinem Kompagnon Roland Spies
steht der Sinn so gar nicht nach einer Geburtstagsparty.

Stimmung im Musicpark A2. Von dem Ärger hinter den Kulissen ahnen die
Gäste nichts. (Foto: Patrick Opierzynski)

Die  beiden  Männer  und  ihr  über  20-köpfiges  Team  haben
turbulente Monate hinter sich. Und die Unruhe ist noch nicht
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überstanden.

So hat die GEMA hat  im vergangenen Jahr ihre Gebühren kräftig
erhöht.  Und  auch  die   strengen  Regeln  des  NRW-
Nichtraucherschutzes hatten im Sommer vorübergehend für einen
Rückgang der Besucherzahlen gesorgt. Und dann sind da ja noch
die Umzugspläne, die seit Monaten für immer neue Gerüchte
sorgen…

Der  Hintergrund:  Das  Einkaufszentrum  an  der  Töddinghauser
Straße, in dessen Obergeschoss sich die Disco „Musicpark A2“
befindet, soll saniert und zu einer attraktiven Geschäftsmeile
umgebaut werden. Und ausgerechnet im Bereich der Discothek ist
eine  „Gastronomische  Meile“  geplant.  Um  dieses  Vorhaben
realisieren  zu  können,  wurden  die  Disco-Betreiber  gebeten,
innerhalb des Gebäudekomplexes umzuziehen.

„Meinetwegen“, sagt Markus Buchwald. Doch auf den Kosten will
 er natürlich nicht alleine sitzen bleiben. Aber  entgegen der
vorherigen  Besprechungen  habe  die  Eigentümerin  zuletzt  nur
noch  „ein  paar  helfende  Hände“  für  den  Umzug  angeboten.
Buchwald ist empört. „Diese Strategie halten wir für unseriös,
zumal es ja die Eigentümerin war, welche mit der Bitte eines
Umzuges an uns herangetreten ist. Offensichtlich hat man erst
in den letzten Monaten seitens des Eigentümers erkannt, dass
der Umzug einer Discothek sehr viel kostenintensiver ist als
das Umplatzieren eines Einzelhändlers. Im Übrigen haben wir
schon ein Mal sämtliche Einbaukosten bezahlt. Alleine bei der
Technik  reden hier von einem Anschaffungswert von über 1,5
Mio.  Euro.   Jetzt  anzunehmen,  wir  würden  dies  als  „quasi
Gefallen“  für  die  Eigentümerin  nochmal  machen,  ist
realitätsfremd.“

Im Moment sieht es so aus, dass die Disco wohl an ihrem
aktuellen Standort bleibt und dass um sie herum gebaut wird.
Doch das letzte Wort ist immer noch nicht gesprochen. „Das ist
ärgerlich“,  sagt  Buchwald.  Denn  in  der  Discothek  müsste
einiges investiert werden. „Das machen wir natürlich nicht, so



lange  wir  nicht  wissen,  wo  sich  die  Disco  schlussendlich
befindet.“

Die  Disco  Musicpark  A2.
(Foto: Patrick Opierzynski)

Markus Buchwald: „Wir sind mit dem aktuellen Standort der
Discothek sehr zufrieden. Aufgrund der negativen Erlebnisse
mit  dem  Vermieter  können  wir  aber  derzeit  unmöglich  an
weitergehende  Investitionen  denken.  Zu  oft  wurden  Aussagen
seitens des Eigentümers revidiert, zu lange dauern schon die
Ankündigungen  der  geplanten  Sanierung  des  Einkaufscenters,
welches sich unzählige Male bereits verschoben hat. Aufgrund
des Verhaltens seitens des Eigentümers sehen wir der Sanierung
kritisch  entgegen.  Es  ist  zu  befürchten,  dass  durch  die
umfangreichen  Arbeiten  der  reibungslose  Geschäftsbetrieb
empfindlich gestört wird. Es soll ja auch das Parkdeck saniert
und ausgebaut werden. Bis heute wurde uns kein Ersatz für die
zukünftig fehlenden Parkflächen  angeboten.“

„Standort  der  Disco  Musicpark  A2
ist großartig“
Der Standort Bergkamen sei großartig, versichert Buchwald. Man
habe ein großes Einzugsgebiet und sei „nicht unerfolgreich.“
Selbst  donnerstags kämen rund 300 Gäste. An Spitzentagen sind
es  weit  über  1000.  Und  all  diese  Gäste  sollen  perfekte
Bedingungen vorfinden. Dazu gehören nicht nur die Musik oder
die Inneneinrichtung. Dafür ist auch ein ordentliches Umfeld

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/02/Musicpark_A2_01.jpg


nötig. Doch die baulichen Bedingungen sind schlecht. „Es 
regnet  bei  uns  ’rein“,  sagt  Buchwald.  Das  gesamte
Erscheinungsbild des Einkaufszentrums sei „katastrophal“.

„Die neue Eigentümerin macht vor dem Umbau nichts mehr“, sagt
er.  „Verständnis haben wir dafür nicht, wir können nur die
Strategie nachvollziehen. Aber solange wir Mieter des Objektes
sind,  bestehen wir auf ein einwandfreies und mängelfreies
Mietobjekt. Davon sind wir derzeit meilenweit entfernt.“

Dennoch wünscht er sich, dass der Umbau und die Sanierung
endlich beginnen.  Damit die Disko endlich Planungssicherheit
hat – egal, in welcher Etage.

Adresse:
www.musicpark-a2.de;  Töddinghauser  Straße  139  in  Bergkamen
(eigenes Parkdeck in den ehemaligen Turmarkaden); Nachtbus ab
direkt benachbartem Busbahnhof.

Öffnungszeiten:
Donnerstag  21  bis  3  Uhr  (günstige  Angebote  für  Schüler,
Studenten und Soldaten).
Freitag  21  bis  5  Uhr  (Eintritt  ab  16  mit  volljähriger
Aufsichtsperson).
Samstag 21 bis 5 Uhr (Einlass erst ab 18).

Musik
auf  zwei  Tanzflächen:  Von  House  bis  zu  der  derzeit  total
angesagten Helene Fischer.

http://www.musicpark-a2.de

